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Er wusste nicht wirklich, wie er in diese Situation geraten war. Er hatte keine Ahnung,
wie er hier gelandet war!
Er konnte sich nicht einmal annähernd vorstellen, wie er in eine solche Situation wie
diese geraten könnte!
Er war Sasuke Uchiha. Und er lag mitten in Konoha. Er ging zumindest davon aus, dass
es Konoha war... Denn an dieses kleine Dörfchen, das nicht wirklich hinter den
Blättern versteckt lag, auch wenn das eher nebensächlich war, schließlich hatte er
andere Probleme, hatte er seine letzten Erinnerungen...
Nicht in seinem Bett.
Er befand sich wirklich nicht in seinem Bett-
Eigentlich lag er in gar keinem Bett.
Und das war ein weiterer der Punkte, die ihn verwunderten.
Eigentlich hatte er es immer in sein Bett zurück geschafft.
Egal, ob er sich nun mit Naruto geprügelt, mit Tsunade angezickt oder mit Neji
trainiert hatte.
Und wenn er es nicht nach Hause geschafft hatte, dann hatte er wenigstens auf
irgendeinem Sofa geschlafen... oder halt im Krankenhaus. Aber noch nie war er auf
einer Blumenwiese aufgewacht.
Noch nie... bis heute.
Das war so was von nicht gut von seinem Ego.
Aber nun gut, bis jetzt, bestand ja noch die Chance, dass er sich davon schleichen
konnte.
...
Nun ja, nicht wirklich.
Denn er hatte ja, wie bereits erwähnt, Probleme...
und davon jede Menge.
Angefangen bei seinen Kopfschmerzen, er hatte nebenbei bemerkt auch keine
Ahnung woher diese kamen. Noch nie in seinem Leben hatte er solche Kopfschmerzen
gehabt.
Andere Schmerzen... nun ja, er war ein Ninja, er war da an so einiges gewöhnt.
Aber nicht an Kopfschmerzen!
Definitiv nicht!
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Echt jetzt!
Gut, das war ein weiteres, gerade erst aufgetretenes Problem.
Er schien einen Sprachfehler zu haben... oder einen Denkfehler... fragt sich nur, was
schlimmer war...
Vielleicht eine Nachwirkung der Kopfschmerzen.
Man konnte ja nie wissen, was die bewirken konnten.
Und dann viel ihm noch etwas anderes auf.
Er lag in einer Butterblumenwiese unter einem Kirschbaum.
Ha!
Er hatte es schon immer gewusst!
Naruto passte einfach nicht zu Sakura!
Moment....
Warum war er den plötzlich der Meinung, dass Naruto gelb trug... war das nicht
normalerweise orange...
Oder er sah erst seit kurzem richtig klar...
Nein...
Vielleicht war er auch einfach wegen der Haarfarbe darauf gekommen.
Aber was hatte das ganze eigentlich mit Sakura zu tun?
Und warum verdammt noch mal sah er plötzlich nur noch rosa?
Zu faul um sich wirklich zu bewegen, pustete er die Kirschblüte, die ihm ins Gesicht
gefallen war, aus seinem Gesicht.
Warum musste er auch ausgerechnet unter einem Kirschbaum liegen?
Tss... Kirschblüten!
Kirschbäume...
Die scheinbar abgeholzt wurden... Direkt neben ihm!
Die armen Sakuras!
Verdammt noch mal, warum redete er von Sakura in der Mehrzahl?
Und warum wurden in Konoha eigentlich Bäume abgeholzt?
Wurden die nicht normalerweise verbrannt?
...
Er hatte damit natürlich nichts zu tun!
Er konnte ja nicht einmal Feuerjutsus...
Und warum sollte er mit Streichhölzern Bäume anzünden?
War er Shikamaru?
Wie kam er jetzt auf Shikamaru?
Und was war eigentlich dieses rosafarbene Etwas auf ihm?
Das war so schön war um weich und bewegte sich...
Mhm...
Ein neues Kissen?
Nein, er würd nie ein rosafarbenes Kissen kaufen...
Und er lag auf einer Wiese...
Gut...
Jetzt musste er ganz, ganz scharf nachdenken!
Er erinnerte sich noch dunkel daran, dass er gestern zu Ino gegangen war.
Nun ja, vielleicht war gegangen auch das falsche Wort… seines Wissens nach, und er
musste es wissen, waren Temari und Ino, ja, alle beide, gestern Abend bei ihm
aufgetaucht und hatten ihn zu Ino geschleift, da diese eine Party veranstaltete.
Wie sie das geschafft hatten ohne sich gegenseitig umzubringen, war eine gute
Frage…
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Und warum sollte er noch mal dahin?
Nun, darauf hatte er selbst jetzt noch keine Antwort und er hatte gestern schließlich
den ganzen Abend darüber nachgedacht…
Hätte er zumindest tun sollen.
Er war sich nämlich ziemlich sicher, dass die Ursache für sein augenblickliches
befinden damit zu tun hatte, dass er gestern Abend Tsunade imitiert hatte.
Er hoffte nur, dass er sich nicht ganz so zum Affen gemacht hatte wie diese.
Ach ne… Affe war ja ihr Vorgänger...

Sie war Schnecke, oder?
Aber zur Schnecke machen war doch schon wieder was ganz anderes….
Alkohol bekam ihm nicht. Das war jetzt sicher…

Und mit einem leichten Grinsen stellte er fest, dass seine Erinnerungen an den
gestrigen Abend langsam wieder zurück kamen.
Ha!
Das Glück war eben doch mit den Dummen.
Also mit Naruto!
Dafür hatte man ja schon genug Beweise gehabt, oder?
Und zwar gestern Abend auch!
Wer schaffte es denn schon vom Tisch zu fallen, auf den Kopf zu fallen und sich nur
eine kleine Beule zu holen?
Aber Naruto war ja unwichtig.
Er musste wissen, was er gestern Abend angestellt hatte.
Er hatte neben Neji, der von Tenten und Sakura zu der Party geschleift worden war,
warum war Sakura zu dem gekommen?, auf dem Sofa gesessen und sich ein Glas nach
dem anderen hinter die Binde gekippt.
Jap.
Er war ein Genie.
Und wenn er sich richtig erinnerte war das gestern Abend eine der am weitesten
verbreiteten Beschäftigungen gewesen….
Shino und Shikamaru, der ja auch offiziell ein Genie war, hatten Neji und ihm gestern
Gesellschaft geleistet und waren nebenbei auch noch der gleichen Beschäftigung wie
sie nachgegangenen.
Und zwar ziemlich lange…
Sehr lange…
Glaubte er zumindest…
Denn aus irgendeinem Grund hatte er dann eine Erinnerungslücke….
Woher das bloß kam?
Woran er sich dann wieder erinnern konnte… war wie er zusammen mit Naruto und
Sakura die Party verlassen hatte. Es musste so gegen halb 4 gewesen sein…
Zumindest hatte er diese Uhrzeit auf der Uhr sehen können... aber man konnte ja nie
wissen, vielleicht hatte die ja auch mit getrunken?
Er hatte mit den Genies in der Ecke gesessen und nach der dritten oder vierten
Flasche einen Club aufgemacht…
Dann hatte er sich noch gefragt, wie Shino zu ihnen gekommen war.
Schließlich waren sie auf Partys normalerweise nur das Es-kann-nicht-mehr-schlimmer-
kommen-Trio.
Nach der fünften Flasche hatte er dann mit dem Gedanken gespielt, dass Hinata ihn ja
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mithilfe von Juuken hier her geprügelt haben könnte…
So wie die sich verhalten hatte, hätte er ihr das sogar zugetraut.
Scherz beiseite…
Was war gestern Abend noch mal gewesen?
Ähm…
Ach ja!

Grinsend hakte sich Naruto bei Sasuke unter und schwankte gut gelaunt hin und her.
„Sag mal Teme Warum gehen wir denn schon nach Hause?“
Die Stimme des blonden klang wie die eines Kleinkindes, genauso schrecklich
nörgelnd.
„Ich will noch nicht nach Hause. Ich möchte noch tanzen. Sag Sachura-chan, dass ich
noch nicht nachhause möchte!!!“
Dabei zog er so stark an Sasukes Arm, dass dieser beinahe das Gleichgewicht verlor
und sich an der Straßenlaterne an der sie gerade vorbei gingen festhielt.
Er konnte doch schließlich nicht einfach auf offener Straße umkippen, was würde
denn dann aus seinem Ruf werden?
Und dann auch noch vor Sakura… die „leicht“ schwankend, mit Konfetti in den Haaren,
vor ihnen ging.
Warum sie wohl nicht mehr in einer graden Linie gehen konnte?
Vielleicht sollte er sie einmal herausfordern und mit ihr wetten… sie war schließlich
Tsunades Schülerin und einer Wette sollte sie somit nicht abgeneigt sein, vor allem in
betrunkenem Zustand.

Nur zu was sollte er sie herausfordern?
Zu einem Kampf?
War er denn lebensmüde?
Er hing an seinem Leben!
und wenn er darüber nachdachte, wie gut seine Reflexe im Moment waren, und wie
schwer das Gewicht, des sehr weiblich kichernden, Narutos auf seinen Schultern wog,
war eine Herausforderung der Pinkhaarige schon fast mit einem Suizidversuch
gleichzusetzen.
also wirklich...
Aber ihm musste doch etwas einfallen.
Etwas Lustiges!
Moment!
Hatte er das jetzt wirklich gedacht?
Er, Sasuke Uchiha, der wohl coolste Typ des Universums hatte gerade darüber
nachgedacht, wie er etwas lustiges anstellen konnte?
Er sollte wirklich nie wieder in seinem Leben trinken.

Unter Anstrengung all seiner Kräfte, was er jedoch nie zugeben würde, schließlich war
Naruto nicht so schwer, schaffte er es schließlich sich wieder in eine aufrechte
Position zu bringen und mit Naruto am Arm, seiner schwankenden Teamkollegin
hinterher zu torkeln.
Wenn ihn heue Abend ein Fangirl überraschen würde wäre er im Eimer.
Er wäre so was von Geschichte...
Sie würden ihn vergewaltigen!
Er könnte sich ja nicht einmal wehren, geschweige denn weglaufen!

                http://www.animexx.de/fanfiction/171651/ Seite 4/14

http://www.animexx.de/fanfiction/171651


Zwischen Kirschblüten und Butterblumen...

Man, war das Leben unfair!
Aber scheinbar ging dieser, mittlerweile grausame, Abend langsam zu Ende.
Oder zumindest befanden sie sich sehr, sehr langsam auf dem Weg nach Hause und er
war zuversichtlich, dass sie es schaffen würden ihr Ziel auch zu erreichen.
Oder zumindest war er sich dessen sicher, bis Naruto anfing wie ein kleines Kind zu
kichern…
Nein, eigentlich kicherte Naruto immer wie ein kleines Kind… zumindest dann, wenn
er nicht wie ein Mädchen kicherte.
Aber das war nun auch nicht das richtige Thema.
Wo war er noch Mal gewesen?
Ach ja genau... Bei Naruto, der die Stille durchbrach.
Die schöne friedliche Stille.
„Sacha mall Sarchura-channn~“
Allein schon die Art, wie Naruto diesen Satz begann, hätte sowohl der
angesprochenen als auch dem zur Stütze degradierten Uchiha das Blut in den Adern
gefrieren lassen müssen... Oder sie zumindest auf das kommende vorbereiten
müssen.
Denn jedes Mal, wenn Naruto auf diese Art und Weise einen Satz begann, endete es
im Chaos…
Jedoch wurden die beiden dieses Mal nicht durch den Klang des Satzes hellhörig… ob
es nun daran lag, dass Naruto von ihnen allen am meisten getrunken hatte, oder die
beiden auch etwas getrunken hatten und nicht nur ihre Reflexe darunter gelitten
hatten…
Nun ja, es könnte auch an beidem liegen…
So oft hörte man Naruto schließlich nicht lallen…
Sollte man zumindest nicht.
Sasuke hatte ihn schon öfters in diesem Zustand erlebt… und er war es immer
gewesen, der den blonden Chaoten nach Hause befördert hatte… mehr oder weniger
unverletzt.
Sakura war bei ihnen Männerabenden, so nannte es der Uzumaki, Sasuke war noch
immer der Meinung, dass es sich schwul anhörte, nie mit von der Partie... und er war
sich sicher, dass das auch keine gute Idee wäre….
„Sachura-channn…. Deine Augen leuchten wie erloschene Laternen!!!“
Das letzte Wort zog Naruto noch mehr in die Länge als alles andere und schwenkte
dabei mit den armen in der Luft herum.
Irgendwie hatte er große Ähnlichkeit mit einem Affen.
Wie gesagt, irgendwie.
Die Haarfarbe und die Farbe seiner Kleider machten die Vorstellung jedoch etwas
schwieriger…
Aber in dem Zustand in dem Sasuke sich im Moment befand, also ein nicht wirklich
nüchterner… da dachte er wirklich, dass Er einen Affen um die Schulter hängen hatte,
was wiederum dazu führte, dass er schnell ein paar Schritte zurückwich und den
Blonden zu Boden fallen ließ.

Er mochte Affen nicht, oder zumindest mochte er sie nicht mehr, seit er aus Oto
zurück war.
Orochimaru hatte scheinbar mehr auf ihn abgefärbt als er gedacht hatte.
Nun ja, ihm war ja schon bewusst, dass es nicht gerade männlich war, eine Lilafarbene
Arschbrezel zu tragen…
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Aber ihm war ja nichts anderen übrig geblieben!
Orochimaru hatte sich ja geweigert ihm etwas anderes zum Anziehen zu geben.
Und da er nicht gerne einkaufen ging, war ihm halt nichts anderes übrig geblieben, als
sich mit den merkwürdigen Klamotten zufrieden zu geben.
Schicksal, echt jetzt!
…
Mittlerweile schienen jedoch anderen Leute auf ihn abzufärben…
Auch nicht gut.
Aber irgendwie auch egal.
Schließlich wusste er, dass er einzigartig war.
„Sasuuuuke…“
Irgendwie war Sasuke sich nicht sicher, ob er dem Affen jetzt umbringen oder lieber
weglaufen sollte.
Dieses Vieh konnte schließlich über ihn herfallen!
Und das wäre gar nicht gut für seine jungfräulichen Augen. -
Na ja…
Er war sich irgendwie ziemlich sicher, dass nicht nur seine Augen in Mitleidenschaft
gezogen werden würden.
Scheinbar funktionierte sein Gehirn doch noch!
...
Oder zumindest zum Teil.
Aber wie auch immer…
„Sasuuuuuke-chan???“
Rief das komische Wesen, das auf dem Boden lag und ihn mit großen blauen Augen
ansah und ihm irgendwie bekannt vor kam.
„Warum hasu mich fallen lasen?“
Jetzt war es nicht nur Sasuke, der das unbekannte Wesen fragend anschaute.
Na ja, zumindest dass für Sasuke unbekannte Wesen.
Sakura schien es zu kennen, oder sie war einfach ein zu guter Mensch, denn sie
schwanke auf das Wesen zu und setzet sich neben ihm auf den Boden.
„Soll ich dir hoch helfen, Naruto-kun?“
Naruto?!
…
Moment, der Affe hatte wirklich Ähnlichkeit mit seinem besoffenen Teamkollegen,
den er eigentlich gestützt hatte!
…
Ach ja…
Er hatte Narutogestützt.
Und keinen Affen…
Na ja, so betrunken wie der Uzumaki war würde er sich morgen eh an nichts mehr
erinnern können und somit würde er ihn auch nicht mit seinen bösen Blicken, die ihn
meist eher lächerlich wirken ließen, nerven.
Ha!
Das Leben war schön!
…
Oder auch nicht…
Vielleicht war es auch lästig.
Zumindest kam ihm dass so vor, als er die erwartungsvollen Blicke seiner
Teamkollegen auf sich spürten.
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 Ja.
Sie sahen ihn erwartungsvoll mit großen Augen an.
Was erwarteten sie denn bitte von ihm?
Dass er zaubern würde?
Einfach mal schnipste und sie alle sicher in ihren Betten waren?
Ha!
Wer war er denn?
Der Weihnachtsmann?
Eher nicht.
Aber wie auch immer.
Hatte er eigentlich schon erwähnt, dass er mit Schlimmerem gerechnet hatte, als
Naruto, ja, er war sich mittlerweile wieder ziemlich sicher, dass es sich wirklich um den
Uzumaki handelte, mit seinem Satz angefangen hatte?
Normalerweise führte das immer zu einem schrecklichen Wutausbruch seitens
Tsunade oder Sakura.
Bei Tsunade wurde der durch das Trinken von Alkohol noch verstärkt, bei der Haruno
scheinbar nicht. Hoffte er zumindest.
„Wer bissn duuu?“
Hä?

Gut, hatte er jetzt irgendwie nicht mitbekommen, was um ihn herum geschah?
Er sollte dem Alkohol abschwören…
Echt jetzt!
Waren so viele Jahre vergangen, seit er mit den beiden nach Hause gegangen war?
Oder war Sakura plötzlich an Alzheimer erkrankt?
Das vor ihm, oder neben ihm, aus welchem Blickwinken man es halt betrachtete, war
doch Sakura…. Oder?
Na ja, er ging einfach Mal davon aus, es gab in Konoha schließlich nicht viele Leute mit
pinken Haaren und sonst eigentlich auch nicht…
Aber es konnte doch nicht einfach sein, dass seine rosahaarige Teamkollegin
vergessen hatte, bei wem es sich um ihn handele?
Man konnte doch nicht einfach vergessen, dass sein Name Sasuke Uchiha war!
Und selbst wenn man seinen Namen vergessen sollte, selbst dann musste man sich
doch daran erinnern, dass er der wohl heiß begehrteste Junggeselle Konohas war!
Und sie war doch auch eine von denen die ihn begehrte, oder?
Wäre zumindest schade wenn nicht!
Moment!
Das hatte er jetzt nicht gedacht!
Streicht das einfach! In der Hoffnung der ganzen, irgendwie merkwürdigen Situation
entkommen zu können schloss er schnell die Augen und machte sie dann zögernd
wieder auf.
Es war keine gute Idee gewesen.
Jetzt drehte sich alle noch mehr als vorher.
Nicht, dass es sich vorher gedreht hätte aber… egal.
Sein, wenn auch etwas verwackelter Blick, konnten blicke verwackelt sein, richtete
sich auf die Rosahaarige vor ihm die ihn mit ihren großen grünen Augen die Naruto
bereits mit Laternen verglichen hatte ansah.
War das eigentlich ein Kompliment was Naruto ihr gemacht hatte?
Laternen…
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Okay, das konnte man ja noch durchgehen lassen, aber erloschene Laternen?
War das nicht eher eine Beleidigung?
Obwohl…
Ihre Augen sahen wirklich ein kleines bisschen so aus…
Aber nur ein bisschen.
Sie erinnerten ihn eher an Nebel…
Aber er würde sich hüten das zu sagen… wer weiß, was sie mit ihm anstellen würde!
„Also! Die Stimme der jungen Frau war so scharf, dass sie Probleme gehabt hätte
Butter zu schneiden. „Wer bist du Fremder?“
Hey!
Sie lallte nicht mehr, aber dafür redete sie jetzt ziemlich geschwollen…
Genau wie Orochimaru, wenn er von seinen Schlangen fantasierte… War er froh, dass
er keine Gedanken lesen konnte!
Aber diese Schlange war wirklich….
„Wer ist eine Schlange!?“
Jetzt war sie wütend.
Sehr wütend.
Erschrocken sah Sasuke zu seiner Teamkollegin die sich jetzt vor ihm aufbaute.
Sie war eine wirklich sehr imposante Erscheinung.
Nicht mehr ganz standfest, schwankend, mit trüben blick und leicht schielten.
Himmel!
Sie sah aus wie ein Monster!
Was sie wohl auch war, den wie sonst konnte man es sich erklären, dass der große
Sasuke Uchiha vor ihr zurückwich?
Gar nicht.
Aber wie auch immer, Naruto schein sich an dieser Situation im Gegensatz zu seinen
Teamkollegen göttlich zu amüsieren, er kugelte sich schon vor Lachen auf dem Boden.
Glück, dass er schon auf dem Boden gesessen hatte, sonst hätte er sich wehtun
können, nicht, dass er das nicht eh schon getan hätte, aber wie auch immer.
Zurück zu der eigentlichen Situation.
Er befand sie, mit dem Rücken an einen Straßenlaterne gedrückt, vor ihm seine
rosahaarige und gar nicht amüsierte Teamkollegen, die ihn scheinbar dazu bringen
wolle, durch die Laterne durch zu gehen und mit einem hinter gerade erwähnten
Teamkollegin liegendem, völlig besoffenen Teamkollegen auf einer schwach
beleuchteten Gasse am Rande Konohas.
Was wollten sie hier?
Musste sie nicht n die andere Richtung?
Nun ja, er zumindest schon!
Und w3as tat er dann hier?
Egal.
Zurück zu seiner Situation, die von Sekunde zu Sekunde, oder sollten wir hundertstel
Sekunde sagen, schlimmer wurde.
Der blonde Affe versuchte nämlich gerade aufzustehen, hierbei wird dem kleinen
Wort versuchte große Beachtung geschenkt.
Na ja, das Ende konnte man auch streichen, denn Naruto hatte es geschafft, er stand
noch immer recht wackelig auf seinen eigenen vier Händen…
Er war ein Affe, okay?
Affen hatten nur Hände… fand er zumindest.
Wie auch immer, Naruto schwanke auf ihn und Sakura zu und hielt sich an einem
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Busch fest.
Sehr, sehr produktiv.
Das musste er zugeben, das aufstehen hatte sich wirklich gelohnt.
Na ja, für Naruto vielleicht nicht, aber für unseren Lieblingsuchiha schon, schließlich
war es das laute Knacken des armen Busches, das Sakura dazu brachte, ihre
Aufmerksamkeit von eben jenem Uchiha abzuwenden.
Warum hatte sie ihn eigentlich bedroht?
Sie konnte doch gar nicht wissen, dass er über schlangen nachgedacht hatte!
Er behielt seine Gedanken schließlich für sich, oder?
Er hatte nicht wirklich laut gedacht, oder?
Wie konnte man nur so tief sinken! Wie konnte ein Uchiha nur so tief sinken?
Aber er hatte schon wieder ein neues Problem, das seine Aufmerksamkeit in Anspruch
nahm.
Naruto hatte das Jutsu der Schattendoppelgänger benutzt und drei Doppelgänger
von sich geschaffen, warum konnte der in betrunkenen Zustand noch immer Chakra
schmiede?
Er konnte doch nicht mal gehen?
War Kyuubi etwa ein Alkoholiker mit besonderen Fähigkeiten?
Ähm…
Wie auch immer.
Er hatte andere Probleme, die Kagebunshin…
Und wenn er sich nicht irren würde würden seien Probleme sich jeden Augenblick
vervielfältigen… oder zumindest vergrößern…
Naruto + Kagebunshin + Henge war nicht gut…
Und wenn er sich nicht irrte, waren das genau die Fingerzeichen, die Naruto gerade
schloss.
Was würde nun schon wieder auf ihn zukommen.

Und mit einem puff waren sie da.
Oh ja, er hatte ja mit nackten Frauen gerechnet, aber warum mussten es gerade
nackte Sakuras sein!
Das war zu viel für seine Augen.
Nicht, dass Sakura schlecht aussah, aber wenn er sich vorstellte, wie sie Naruto
verunstalten würde, wenn sie sich daran noch erinnern könnte, wenn sie wieder in der
Lage war, klar zu denken, sollte sie das je wieder können.
„Weisu Sarura-chahan… wennu nist mehr weist wer Sasuche-teme is, dann werd isch
dich dran erinnrn.“
Das Grinsen auf Narutos Gesicht war so doof, dass er nicht wusste, ob er heulen oder
lachen sollte.
Beides konnte er irgendwie nicht so mit seinem Ego vereinbaren.
Also entschied er sich für die dritte Möglichkeit...
Das laufen.
Warum laufen?
War doch eigentlich ziemlich sinnlos oder?
Nicht wirklich…
Denn die Naruto-Sakuras stürzten sich gerade auf ihn.
Auch wenn man es nicht als stürzen bezeichnen konnte, wanken traf es um einige
genauer…
Genau wie die Art und wiese wie man seine Art der Fortbewegung im Moment
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beschreiben konnte.
Gehen war es nicht, laufen schon eher und ein schwankender Dauerlauf ins nirgendwo
traf es wahrscheinlich am genausten.
Und das Tempo, was er vorlegte war, wirklich erstaunlich, man könnte meinen, er
würde vor einer Schnecke davon laufen, und nicht vor einem Frosch.
Gut, der war jetzt lahm.
Aber was konnte er dafür?
Sakura ließ sich halt nicht besonders gerne tragen... warum sonst sollte sie sich so
sehr an seinen Hals klammern, dass ihm das Atmen schwer viel?
Warum er Sakura mitgenommen hatte?
Nun ja, wer hätte seine Teamkollegin den schon mit einem Monster zurück gelassen?
Er nicht, und schon gar nicht mit einem Monster, das ein Gesicht zog, wie ein
Kleinkind, dem sein Bonbon geklaut worden war, ähm nein, sein Lolli!
Aber wie auch immer.
Er war sich ziemlich sicher, dass sie eine recht lustige Szene abgeben mussten!
Gott, Buddha oder wem auch immer sei Dank!
Wenn ihn jetzt jemand sehen konnte wäre es besser für ihn mit einer Papiertüte auf
dem Kopf herumzurennen!
Nun ja, nicht wirklich, wenn man ihn jetzt sehen würde, würde er ja nicht sein
Aussehen verlieren.
Er musste einfach nur ans andere Ende der Welt ziehen.
Konnte ja nicht so schwer sein, oder?
Geld hatte er zumindest genug!
Er konnte aber auch einfach jeden der ihn sah töten.
Würde ihn weniger kosten und er konnte es auch besser als umziehen!
Sonst würde er wieder so viel vergessen, genau wie damals, als er vorübergehend
nach Oto gezogen war!
Viel hatte er ja nicht mitnehmen können!
Egal, zurück zu seinem eigentlichen Problem!
Den Naruto Sakuras hinter sich und der Sakura in seinem Arm. Letztere hatte ihren
griff mittlerweile etwas gelockert!
Und er dankte es ihr!
So lange konnte selbst er nicht die Luft anhalten!
Nicht, dass sie o fest zugepackt hatte, aber wie auch immer.
Irgendwie schien der echte Naruto und die Sakura Kopien schneller zu sein als er!
Verdammt!
Warum konnte er kein Chakra schmieden?
Dann könnte er um einiges schneller laufen und vor allem nicht so schlangenlienig.
Er hatte nichts gegen schlangen, sein Haustier war eine Schlange, aber er hasste es
sich so fortzubewegen wie sie!
Er würde nie vor jemandem im Staub kriechen!
„Sasukeeeeeeeee!“
Rief Naruto hinter ihm
Glaubte er zumindest, er kam leider nicht mehr dazu sich davon auch wirklich zu
überzeugen, da er Sekunden später ein großes Gewicht an seinen beiden spürte und
davon zu Boden gerissen wurde wobei er mit seinem Gesicht im Gras landete, auch
wenn dieses gras nicht ganz grün schien.
Was das Gewicht war?
Na ja, eine von Narutos Sakuras.
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Nicht gerade toll oder?
Warum nicht?
Na ja, ganz einfach sie hatten sich mittlerweile alle auf ihn geschmissen, und sie waren
nackt verdammt!
Wenn er sich nicht ganz sicher war, dass s sich dabei um verwandelte Narutos
handelte, Himmel!
„Sasuke-kun?“
Okay, das war die echte Sakura und was zu Teufel tat sie da?
Gut. Mit ihrer ersten Aktion war er ja noch einverstanden, er hatte nichts da gegen,
wenn sie seine Doppelgänger von ihm herunter beförderte, aber der Blick den sie
jetzt drauf hatte, der gefiel ihr ganz und gar nicht!
Wollte sie ihn umbringen?
„Was machen wir hier eigentlich?“
Guuuuut.
Sie lallte nicht.
Sie konnte scheinbar wieder vernünftig denken.
Sie schien ihn nicht wirklich umbringen zu wollen und sie hatte keine Ahnung wie sie
hierher kamen.
Scheiße!
Da würde wohl eine Menge Erklärungsarbeit auf ihn zukommen, vor allem die nackten
Sakuras würden ihr gar nicht gefallen!
„Also?“
Ihre Augen blickten noch immer stur in die seinen und er fragte sich, warum sie nicht
einfach aufstand!
Er hätte da nichts gegen, na ja, zumindest eigentlich... uneigentlich war dann schon
wieder etwas ganz anderes.
„Sarura-chaan.“
Der hatte ihm jetzt gerade wirklich noch gefehlt.
Scheinbar hatte sie nun auch der echte Naruto eingeholt und setzte sich neben ihn
und Sakura, die immer noch auf ihm drauf lag, mehr oder weniger elegant auf den
Boden, auch wenn weniger es in diesem Fall wohl eher traf.
„Was macht ihr zwei denn da?“
Ja?
Was sollten sie hier schon großartig machen?
Es war schließlich nicht so, dass sie hier saßen, weil seine komischen verwandelten
schatten Doppelgänger sie zu Fall gebracht hatten und ihn noch immer fest hielten,
zumindest an den Beinen.
„Och weist du Naruto?“
Sakuras Stimme war Honig süß und Sasuke musste seine Entdeckung von vor einigen
Minuten verbessern, sie war nicht wieder nüchtern, sondern hatte sich einfach richtig
gut unter Kontrolle.
Sie hatte ihre Meisterin wohl auch schon übertroffen.
Na ja, das hatten sie wahrscheinlich alle… sein Blick wanderte zu Naruto und er nickte.
Ja [i ]wahrscheinlich das Wort traf es wirklich am genausten.
„Ich plane grad wie ich dich auf eine besonders schreckliche Weise umbringen werde.
Es ist nicht höflich sich in andere Personen zu verwandeln… und schon gar nicht in
mich. Hast du noch nie etwas von Privatsphäre gehört?“
Sasuke konnte deutlich sehen wie Naruto schluckte und schnell nickte. Tja, die jungen
Frau auf ihm war wirklich gruselig und er war sich sicher, dass er auch den ein oder

                http://www.animexx.de/fanfiction/171651/ Seite 11/14

http://www.animexx.de/fanfiction/171651


Zwischen Kirschblüten und Butterblumen...

anderen schritt zurückweichen würd, wären sie nicht in eben jener Situation.
Naruto schien auch der Meinung zu sein, der er schien gar nicht mehr mit dem Nicken
aufhören zu können.
Sasuke ahnte schreckliches.
Des Weiteren ging der Blonde auch noch einen Schritt auf ihn und die sich noch immer
auf ihm befindende Sakura zu, um zumindest dieser aufzuhelfen.
Sasuke ahnte noch schrecklicheres.
Und seine Ahnung sollte sich erfüllen, denn ein betrunkener Naruto der nicht mehr
aufhörte zu nicken und jetzt auch noch versuchte zu gehen war ganz sicher keine gute
Kombination. Und er hatte, wie bereits erwähnt recht, der blonde verlor nämlich
durch sein Blödheit das Gleichgewicht viel nach vorne und landete auf Sakura.
Wenigstens wäre es das gewesen, was Sasuke sich gewünscht hätte, wenn der Blonde
denn schon fallen musste, aber nein, Naruto konnte wirklich gar nichts richtig machen.
Er fiel natürlich nicht auf, sondern gegen Sakura.
Und Sakura, die sich nicht umgedreht hatte, fiel nun mit dem kompletten Oberkörper
auf Sasuke und zog dabei irgendwie ein schmerzverzerrtes Gesicht. Zumindest
solange, wie Sasuke ihr Gesicht sehen konnte. Denn das landete auch noch auf ihm -
auf seinem Gesicht, um genau zu sein.
Und Naruto, der nun wirklich an dieser ganzen Situation Schuld war rollte über Sakura
rüber, na ja, eigentlich eher so seitwärts runter und landete neben ihnen im Gras wo
er wie ein nasser, Ramen, nein Mehlsack liegen blieb.
Das war aber irgendwie nebensächlich. Denn irgendwie war Sakuras Gesicht genau auf
Sasukes gefallen. Und irgendwie genau genau. Denn irgendwie drückte sie gerade
ihre Lippen gegen seinen.
Und irgendwie hörte sie damit auch nicht mehr auf!
Und noch mehr irgendwie hatte er damit kein Problem.
Und noch mehr irgendwie drückte er freiwillig mit seinen Lippen zurück.
Gut, dass war jetzt eine ziemlich merkwürdige Umschreibung für das, was jeder
andere mit einem Kuss bezeichnen würde.
Ja, er küsste tatsächlich Sakura Haruno, oder sie ihn….
So mehr oder weniger...
Eigentlich ja sie ihn, sie hatte ja immerhin angefangen!
Nein, eigentlich nicht...
Naruto hatte angefangen!
...
Irgendwie hörte sich das komisch an...
Nicht weiter drüber nachdenken...
Immerhin küsste er nicht Naruto, sondern Sakura!
Und er kannte den Unterschied!
Jaah!
Okay, sie küsste ihn...
Äh...
Er hatte Naruto ja auch noch nie geküsst, sondern Naruto ihn und irgendwie hatte er
es noch nie geschafft jemanden selbst zu küssen… wenn das je an die Öffentlichkeit
gelangen würde…
Oja, dann war sein Ruf im Arsch.
Aber zurück zu eigentlichen und komischerweise nicht unangenehmen Situation.
Er und Sakura küssten sich.
Ja, so sollte man es am besten bezeichnen.
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Er hatte zwar irgendwie so gar keine Ahnung, wieso er hier überhaupt mitmachte,
aber...
Er würde sich nicht beschweren.
Von ihr geküsst zu werden war nämlich irgendwie besser als Naruto im Gesicht zu
haben.
Viel besser.
Viel, viel, viiiiiiel besser.
Okay, lassen wir das...
Moment mal...
Wieso hörte die jetzt einfach auf!
Das ging doch nicht!
Sie konnte doch jetzt nicht aufhören!
Jetzt, wo es ihm gerade Spaß machte.
Na ja, wenn man es ganz genau nahm, dann hatte es ihm ja schon von Anfang an
irgendwie Spaß gemacht.
Ja, irgendwie…
Aber wie auch immer, zurück zum Problem, dass war jetzt aber ein wirkliches Problem.
Sakura küsste ihn nicht mehr, dagegen musste er etwas machen.
Und da er schon immer ein Mann der Tat gewesen war und auch nicht vorhatte, dass
am heutigen Tag zu ändern, legte er einfach sein Hand in ihren Nacken und zog sie
wieder zu sich nach unten.
Dabei konnte er im Übrigen wieder nur ihre Augen sehen die sich dieses Mal leicht
überrascht weiteten.

Und da hörte seine Erinnerung auch schon wieder auf.
Komisch...
Es musste doch irgendwie noch weitergegangen sein, oder?
...
Nein, nicht mehr so viel weiter...
Ansonsten wäre er jetzt garantiert nicht unten!
Aber wo war Sakura?
Hatte die sich etwas von ihm herunter gerollt?
Nein!
Jetzt wusste er es!
Das rosafarbene etwas auf ihm, das… musste Sakura sein, sie war wirklich leichter als
sie aussah!
Das war jetzt keine Beleidigung, sondern ein Kompliment, lasst euch das von einem
gesagt sein, der Tsunade schon einmal hatte tragen müssen. Aber das war eines der
Erlebnisse an die er sich eigentlich nicht erinnern wollte.
Nun ja, wenn Sakura auf ihm la, dann müsste Naruto eigentlich auch noch neben ihm
liegen.
Vielleicht hatten die Sägen sich ja dazu entschlossen statt den schönen Bäumen lieber
Naruto kleinzumachen, dass wäre zumindest ein guter Grund dafür, warum er denn
Uzumaki nicht hören konnte, normalerweise schnarchte der doch so laut…
…
Gut, Rätsle gelöst.
Langsam drehte der Uchiha also seinen Kopf zur Seite und Sah, dass er recht gehabt
hatte, die Säge war wirklich Naruto, wer denn auch sonst, er war sich ziemlich sicher,
dass es kein andere der Genin schaffen würde Narutos schnarchen zu übertreffen,
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außer vielleicht Chouji.
Ein seufzen entrann seinen Lippen und er wandte seinen Blick wieder in den Himmel,
der mittlerweile blauer war als er gestern Abend.
Toll, was sollte er machen?
Verschwinden?
Wäre wahrscheinlich am besten, denn wenn Sakura sich noch daran erinnern konnte,
was gestern Abend geschehen war, dann konnte er sich bestimmt auf einiges gefasst
machen.
Ob nun positiv oder negativ.
Er seufzte und die Bewegung seines Brustkorbes schien die noch immer auf ihm
liegenden Haruno dazu zu bringen, sich noch dichter an ihn zu kuscheln.
Tja, über die Mundwinkel des Uchihas zog sich ein kleines Lächeln.
Vielleicht sollte er doch erst einmal hier liegen bleiben, irgendwie war diese Situation
doch gar nicht so schlecht.
Gerade wollte er sich wieder entspannen und es sich wieder so bequem wie möglich
machen, als er es hörte.

„DA IST ER!!! WIR HABEN SASUKE-KUN GEFUNDEN!!“
Womit hatte er das nur verdient?

So!
Ich habe es tatsächlich geschafft und eigentlich nichts mehr zu sagen, ich hoffe nur,
dass euch diese OS gefallen hat!
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